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Vorwort

Auf der Titelseite des vorliegenden Tagungsbandes prangt zum ersten Mal ein
drittes Logo, und zwar das der Informationstechnischen Gesellschaft (ITG) im
VDE, dem Verband der Elektrotechnik Elektronik Informationstechnik e.V. Dies
ist vor dem Hintergrund zu sehen, dass der Fachbereich 6 „Technische Informa-
tik“ der ITG bisher nur Fachausschüsse für die Themen Architektur von Rechen-
systemen, industrielle Methoden der Software-Entwicklung, Verlässlichkeit und
Fehlertoleranz, verteilte Systeme und Kommunikation sowie Messung, Modellie-
rung und Bewertung von Rechensystemen unterhielt. Durch eine jüngst unter-
zeichnete Vereinbarung zwischen GI, GMA und ITG wurde der Fachausschuss
Echtzeitsysteme zu einer gemeinsamen Einheit dieser drei Fachgesellschaften.
Damit wird einerseits den Arbeitsfeldern der ITG ein sehr wichtiges neues hin-
zugefügt und erhält der Fachausschuss andererseits eine dritte „Mutter“. In der
Mitgliedschaft dieser drei Fachgesellschaften dürften i.W. alle die Personen ver-
treten sein, die in Deutschland auf dem Gebiet der Echtzeitsysteme tätig sind.

Wie schon mehrfach zuvor, befasst sich die Fachtagung „Echtzeit“ auch in
diesem Jahr wieder schwerpunktmäßig mit Eingebetteten Systemen, weil deren
Bedeutung im täglichen Leben und für unser aller Sicherheit rasch zunimmt.
Die Zahl der mit der Produktion von Gütern Beschäftigten sinkt ständig. Der
Zentral-Verband Elektrotechnik- und Elektronik-Industrie e.V. (ZVEI) sieht in
der verbleibenden Güterproduktion das Schwergewicht im Bereich „Mikroelek-
tronik + Software“. Genau auf diesem Gebiet Eingebetteter Systeme ist Deutsch-
land Weltmarktführer. Dies ist eine hervorragende Ausgangsbasis für die wei-
tere Entwicklung allgegenwärtig eingebettet eingesetzter und in der Regel mit
Telekommunikationseinrichtungen ausgestatteter Rechner. Weitere äußerst zu-
kunftsträchtige und mit Eingebetteten Systemen eng verwobene Gebiete sind
Mechatronik und Mikrosystemtechnik.

Eine Ressource, die gerade für Eingebettete Systeme von besonderer Bedeu-
tung ist, ist die zur Datenverarbeitung erforderliche Energie. Deshalb beschäftigt
sich der erste Beitrag in der Konzepten gewidmeten Sitzung mit dem Einfluss
der ausgeführten Software auf den Energieverbrauch eines Systems. Weiterhin
werden für automatisierungstechnische Echtzeitsysteme die Messung ihrer Kom-
plexität und domänenübergreifende Komplexitätsmetriken diskutiert sowie die
Herausforderungen angegangen, die sich durch den Einsatz auf der Common
Language Infrastructure aufsetzender Sprachen ergeben.

Zwei Beiträge befassen sich mit dem Einsatz virtueller Maschinen im Echt-
zeitbereich, und zwar einem hardware-unterstützten Monitor auf der Basis des
Mikrokerns eines Echtzeitbetriebssystems und damit, ob es prinzipiell möglich
ist, mit virtuellen Maschinen deterministisches Zeitverhalten zu gewährleisten.

Traditionell ist eine Sitzung der Fachtagung immer aktuellen Anwendungen
gewidmet. So werden dieses Mal eine modulare Architektur zum Aufbau von Sys-
temen mit harten Echtzeit- und Synchronizitätsanforderungen zur Sortierung



VI

von Schüttgut, ein Verfahren zur zeitgerechten Weiterleitung in Produktions-
und Verteilungsprozessen aus RFID-Etiketten gelesener Daten vom Ort ihrer
Erfassung zu den Erzeugern der Waren sowie eine Sensorik und ein Regler vor-
gestellt, die es kleinen Flugobjekten mit vier Rotoren erlauben, Hindernisse zu
erkennen und Kollisionen zu vermeiden.

Die anschließende Sitzung beschäftigt sich mit einem Gerät, das dazu dient,
Implementierungen von Zeitsynchronisationsverfahren nach IEEE 1588 in mit-
tels Ethernet verbundener Knoten verteilter Systeme unter industriellen Umge-
bungsbedingungen auf Genauigkeit hin zu testen, mit einem Stromzähler, für
den eine spezielle Datenerfassungskarte entwickelt wurde, sowie einem System-
on-Chip, für das die rechenintensiven Funktionen zur Führung eines autonomen
Fahrzeugs mit einer Hardware-Beschreibungssprache erfasst und dann auf pa-
rallel arbeitende programmierbare Logik abgebildet wurde.

Da Nachwuchsförderung dem Fachausschuss ein großes Anliegen ist, wurde
auch in diesem Jahr wieder ein Graduiertenwettbewerb veranstaltet, zu dem
Studierende ihre Abschlussarbeiten einreichen konnten. Den drei preisgekrönten
Arbeiten widmet die Fachtagung eine eigene Sitzung und dieser Tagungsband
Beiträge in normaler Länge. Darin werden ein echtzeitfähiger Lastgenerator zur
Ermittlung der Leistungsfähigkeit von Schnittstellen IP-basierter Netze, ein neu-
artiges Verfahren zur Quellcodeoptimierung, mit dem sich Programmlaufzeiten
und sichere obere Schranken dafür deutlich senken lassen, sowie das erste echt-
zeitfähige Navigationssystem zum Einsatz und zur Erhöhung der Sicherheit auf
Skipisten vorgestellt.

An dieser Stelle sei zunächst den Autoren gedankt, die ihre Beiträge meis-
tens sogar schon vor dem gesetzten Termin in guter Qualität und in vorgege-
bener Länge eingereicht haben. Nur ein einziger Beitrag musste von Word nach
LaTeX konvertiert werden. Damit konnte der Tagungsband erneut in einheit-
lichem Erscheinungsbild nach nur wenigen Tagen redaktioneller Arbeit fertig-
gestellt werden. Dieser Aufgabe und der Korrektur offensichtlicher Fehler hat
sich Frau Dipl.-Ing. Jutta Düring wieder mit großer Hingabe gewidmet, wofür
ihr unser besonderer Dank gebührt. Schließlich danken Programmkomitee und
Leitungsgremium des Fachausschusses den langjährigen industriellen Sponsoren
sehr herzlich für die auch weiterhin gewährte finanzielle Unterstützung des Work-
shops in Boppard, die sehr dazu beiträgt, dort eine angenehme und anregende
Atmosphäre zu schaffen.

Hagen Erlangen

im August 2010

Wolfgang A. Halang Peter Holleczek
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